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Strohleute aus Osteuropa:
Milliardenverluste durch kriminelle

Netzwerke
Tausende Strohleute aus Osteuropa unterstützen die

Organisierte Kriminalität in Deutschland –
Milliardenverluste drohen.

Die Dunkelheit der Wirtschaft: Strohleute
als Schatten der Organisierten Kriminalität

Berlin (ots)

In einer alarmierenden Enthüllung zeigt sich, wie Kriminelle aus
Osteuropa das System deutscher Unternehmen ausnutzen.
Tausende Menschen, oft ohne ihr Wissen, werden als Strohleute
in Geschäftsführungspositionen eingesetzt, wodurch illegale
Aktivitäten in Deutschland begünstigt werden.

Ein Schattenmarkt für Strohleute

Der Einsatz von Strohleuten hat sich in den letzten Jahren
verstärkt. Diese Personen, oft suchtkrank oder obdachlos,
stehen im Mittelpunkt eines kriminellen Machtsystems, das
komplexe Netzwerke innerhalb der Wirtschaft aufbaut. Laut den
Ermittlungen des Zollkriminalamts (ZKA) werden sie von
professionellen Dienstleistern rekrutiert, die in der Lage sind,
diese Schattenfiguren für illegale Geschäfte zu vermitteln.

Gesellschaftliche Auswirkungen und



gesellschaftliche Zerfallserscheinungen

Die Dimension der Wirtschaftskriminalität, die durch diese
Strohleute ermöglicht wird, hat gravierende Auswirkungen auf
die Gesellschaft. Ralf Simon vom ZKA beschreibt die Situation
als eine „Unternimierung“ der Gesellschaft, während die EU-
Staatsanwältin Annegret Ritter-Victor betont, dass solche
kriminellen Aktivitäten oftmals in Steuerhinterziehung in
dreistelligem Millionenbereich münden. Dies ist nicht nur
schädlich für die staatlichen Finanzen, sondern untergräbt auch
das Vertrauen in die Wirtschaft.

Die Verantwortung der Behörden und
Handlungsschritte

Die Erkenntnisse über die Nutzung von Strohleuten werfen
Fragen zur Glaubwürdigkeit des Rechtsstaats auf. Tobias
Lübbert, der Europäische Staatsanwalt, hebt hervor, dass
gefälschte Dokumente und konstruierte Geschäfte das
Vertrauen in den Geschäftsverkehr massiv schädigen können.
Um diesen Herausforderungen zu begegnen, fordert Florian
Köbler, Bundesvorsitzender der Deutschen Steuergewerkschaft,
eine bessere Ausstattung und personelle Verstärkung der
Steuerfahndungen. Denn während milliardenschwere
Betrügereien stattfinden, sind die Ressourcen, die für die
Aufklärung solcher Vergehen zur Verfügung stehen, oft
unzureichend.

Fazit: Handlungsbedarf für die Gesellschaft

Angesichts der Berichte über diesen organisierten Missbrauch
von Strohleuten ist es von höchster Dringlichkeit, dass alle
Beteiligten – von den Ermittlungsbehörden bis hin zur Politik –
Maßnahmen ergreifen, um diese Schattenwirtschaft zu
entblößen und zu beenden. Die bevorstehende Dokumentation
„Das Strohmann-Kartell. Dienstleister für die Mafia“, die am
30.07.2024 um 22.50 Uhr ausgestrahlt wird, wird sicher weitere



Einblicke in diesen besorgniserregenden Trend gewähren und
könnte ein entscheidender Schritt zur Aufklärung und
Bekämpfung dieser kriminellen Strukturen sein.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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